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BRIDG *
Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;

sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Selbstunterricht.
Etwas über die Dreieransage. Eine Eröffnung

mit 3 Treff, Karo, Herz oder Pik ist fast immer eine zwei-
cLeutige Ansage. Sie kann nämlich präventiv sein und bedeutet
in diesem Falle lediglich eine sehr lange Trumpffarbe (6—7
Spielstiche) ohne Nebenblatt und demgemäß ohne defensiven Wert.

Die zweite Art der Dreieransage betrifft eine sehr starke
Hand, die nicht nur eine lange und gute Trumpffarbe, son-
dern auch ein wertvolles Nebenblatt mit vielleicht total 4V2
Toppwerten enthält und deshalb nur um weniges schwächer
ist als eine Zweier-Eröffnung.

Beispiele: 1. Präventive Dreieransage
8, 4 9 O D, B, 10, 9 * K, B, 10, 9, 5, 4,

2. Starke Dreier-Eröffnung
7 Ç? A, K, D, B, 7, 6, 5 O 7 4» A, D, 7, 6

Im Augenblick der Ansage wissen weder die Gegner noch
der Partner, ob es sich um eine präventive oder aber um eine
starke Eröffnung handelt. Die Dreieransagen sind deshalb für
die Gegenspieler besonders unangenehm; schweigen dieselben,
so riskieren sie, evtl. eine Manche oder gar einen Schlemm zu
verpassen; sprechen sie, so besteht die Gefahr, kontriert zu
werden und stark zu fallen.

Ein Hauptvorteil der Dreieransage ist der, daß der Partner
sofort weiß, daß eine sehr lange und starke Farbe vorhanden
ist. Der letztere soll immerhin mit der ersten Zugabe vor-
sichtig sein, da er ja noch keine Gewißheit darüber hat, ob es
sich um eine präventive Eröffnung oder aber um eine starke
Ansage handelt.

Mit weniger als */*—1 Toppwert und nur 2 kleinen Karten
in der deklarierten Farbe wird man auf eine Dreieransage pas-
sen, andernfalls seine Farbe nennen oder mit 3 Ohne Trumpf
antworten.

Nun hat der Spieler mit der Dreieransage Gelegenheit, sei-
nen Partner über die Art seiner Hand zu fixieren. Wiederholt

er nämlich seine erstangesagte Farbe, so bedeutet dies eine
schwache Präventiv-Eröffnung.

Mit der oben erwähnten Hand 1 muß also z. B. wie folgt an-
gesagt werden: Eröffnung Partner mit 1 Toppwert

3 Treff 3 Ohne oder 3 Herz
4 Treff paßt

Mit Hand 2 wäre umgekehrt mit 3 Herz zu eröffnen und
nach 3 Ohne Trumpf oder 3 Pik mit 4 Treff zu antworten.
Ein solcher Farbwechsel zeigt dem Partner also die starke
Dreiereröffnung und drückt den Wunsch aus, mindestens
4 Herz, evtl. aber einen Schlemm zu spielen. Falls mit «asking
bid» gespielt wird, so bedeutet 4 Treff im vorliegenden Fall
ein Fragegebot an den Partner, der nun seinerseits die all-
fällige Stärke seiner Karte anzuzeigen hat.

Auf 3 Herz oder 3 Pik soll der Partner nur mit 4 in einer
Unterfarbe antworten, wenn er eine Fünfer- oder gar Sechser-
färbe mit A K, A D oder K D und nicht weniger als 2V2 Topp-
werte besitzt. Andernfalls ist es vorteilhafter, erst 3 Ohne
Trumpf zu bieten. Wenn dann der Spieler mit der Eröffnung
durch Farbwechsel eine starke Hand anzeigt, so hat man
immer noch Gelegenheit, seine Unterfarbe zu deklarieren.

Falls der Partner selber eine geschlossene komplette Farbe
hält, also z. B. A, K, D X X X X, Ç XX <> X X,
4* X X, so wird er nach 3 Treff mit 4 Pik antworten.

Sofortiger Sprung auf 4 Ohne Trumpf nach einer Dreier-
Eröffnung des Partners ist nur zu empfehlen, falls man über
4 Toppwerte verfügt und zwar einschließlich 2 Assen und
dem König der Erstansage oder aber mit 3 Assen und ohne
Fünferfarbe mit 2 Toppfiguren.

Gutes Gegenspiel.
5, 2
6, 3

A, D, 9, 7, 5, 3

A, D, 10

10, 6 Nord * A, K, D, 3
<? D, B, 9, 5, 2 ^ 10, 8, 5

<> 10, 4, 2
* O K, 8

8, 6, 3 9, 7, 4, 2
Süd

B, 9, 8, 7, 4
9? A, K, 4

B, 6

* K, B, 5

Süd spielte mit der vorerwähnten Hand 3 Ohne Trumpf.
Die Reizung war die folgende:

Süd Nord
1 Pik 2 Karo
2 Ohne Trumpf 3 Ohne Trumpf

West kam mit Herz Dame heraus. Süd übernahm den Stick
mit dem König und spielte den Karo Buben, der von Ost mit
dem König gestochen wurde. Darauf besah sick Ost den Tisck
und konstatierte ricktigerweise, daß Süd den Kontrakt mit
Herz As sowie mit den Treff und Karo erfüllen mußte, falls
es nicht möglich war, sofort 4 Piksticke zu machen. Ost
spielte deshalb die Pik 3, Süd deckte mit der 9 und West
machte den Stich mit der 10, darauf kam die Pik 6 zurück
und Ost machte As, K und D. Süd war durch das gute Gegen-
spiel von Ost einmal gefallen, während bei aufgelegten Karten
der Kontrakt natürlidi nicht zu verhindern wäre.

Lösung zu Lizitier-Aufgabe Nr. 32.
West Ost

1 Ohne Trumpf 2 Ohne Trumpf
3 Ohne Trumpf

Lizitier-Aufgabe Nr. 33.

Wie soll die nachstehende Hand gereizt werden?
West

K, D, B x X
Ç> A, D, B x
O A, K

AX.

Ost
é A X

9KX
<> D X X X X X

* XXX
Lösung zu Problem Nr. 11.

Die 4 Pik werden wie folgt erfüllt:
Süd macht die ersten 4 Stidie mit Herz As, Pik As, Treff As

und K. Im 5. Stick wird ein kleines Treff von Nord durch
Süd getrumpft. Dann wird die Herz 8 gezogen und an Herz 10

von Ost abgegeben. Im 7. Stick zieht Ost Trumpf und Süd
nimmt mit König. Im 8. Stick spielt Süd die Herz 4 und
trumpft auf dem Tisck. Im 9. Stich wird klein Treff zurück-
gespielt und durch Süd getrumpft. Im 10. Stick klein Karo
aus der Hand wird auf dem Tisch mit As übernommen. Im
11. Stich wird noch ein Treff von Nord durch Süd getrumpft.
Schließlich macht Ost die beiden letzten Sticke mit Pik B und 10.

Richtige Lösungen zu Problem 10: W. Meiel, Zürich; E. Ru-
dolph, Zürich; Frau B. Bertschi, Aarau.
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kennt es: Unsere
Sie können sich nicht vorstellen wie zart und
empfindlich die Haut dieser fünf Puppen war,
als sie - zwei Monate zu früh - zusammen ge-
boren wurden. Darum wollten die Aerzte, daß
zuerst nichts außer Olivenöl für ihre Körper-
pflege verwendet würde.
Und nachher? Welche Seife sollten sie verord-
nen? Nur eine: Palmolive, gerade weil sie mit
Olivenöl hergestellt ist. Ihr Schaum ist so mild, er reinigt die
Haut der Kleinen so sanft.
Stellt Ihre Haut größere Anforderungen als diejenige Neuge-
borener? Gewiß nicht! Gebrauchen darum audi Sie von jetzt
an Palmolive! Sie ist das sicherste Mittel, um einen strahlen-
den Teint und am ganzen Körper eine reine, samtweiche Haut
zu erlangen, die ein Vermögen wert ist.

Für die
lunq eines jeden
Studies Palmolive-
Seife wird eine be-
frächtliche Menge
köstlichen Oli-
venöls verwendet



das seit über 25 Jahren bewährte

Frauenschutz-Präparat
Von Aerzten begutachtet.

Vollständige Packung Fr. 5.50
Ergänzungstube Fr. 5.—
Erhältlich in allen Apotheken.

Aufklärenden Prospekt erhalten Sie
kostenlos in Ihrer Apotheke

LUX

speziell geschaffen
für

feine WäscheSchlußziehung IS. Zteemter w
üe&fe 2u>i<scknzie/töwg //. O&t.

SEIDEN—GRIEDER
Zürich / Paradeplatz Tel. 32.750

Vogue-u. Ullstein-Schnittmuster

LX 1 13-0260 SO

Lospreis Fr. 10.— Zehnerserie mit min-
destens 2 sichern Treffern Fr. 100.— Porto
40 Cts. Ziehungsliste 30 Cts. beifügen. Brief-
adresse: Postfach 37, Grenchen. Postcheck-
konto Gefa Grenchen Va 1821. Tel. 85.766.
Diskrete Zustellung der Lose.

SOLOTHURNISCHE

GEFAII
Genossenschaft für Arbeitsbeschaffung

Sammelt Sunlight
Wert-Coupons

Angehörigen und Freunden im Ausland
ihnen diese Freude. Auslandspreise: Jährl. Fr. l6.7o b^w. Fr. 19.80, halb). Fr. 8.65 b?w. Fr. 10.20, viertelj. Fr. 4.5o b^w. Fr. 5.25

Zum Tee

Peftt'Beurre

1246

gegen die schädlichen

Einflüsse unreiner Indu-

strieluft, gegen Staub,

Rufj, Sonnenbrand, Frost

und kalkhaltigesWasser,

ist Grundbedingung für

eine wirklich seriöse

Schönheits-Pflege.

Erhalten Sie sich deshalb

den rosig frischen Jung-

mädchenteint und ver-

langen Sie heute noch

den aufklärenden Pro-

spekt über die neue
bahnbrechende

Crème
Tagescrème:
Tuben à Fr. 1.50

Töpfe à Fr. 3.80

Nachtcrème:
Tuben à Fr. 1 20

Töpfe à Fr. 3.40

Erhältlich : In Parfümerie- und
Coiffeurgeschäften, Apotheken und

Drogerien, und auf dem Lande auch in
guten Spezerei- und Konsumgeschäften
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Das ist das gute, alte Gefa-Schwein. Es hat die erste Gefa
rassig zum Schluss geführt - aber der Gefa-Kaminfeger ist

ein noch besserer Verkäufer. Unter ihm geht der Losver-
kauf noch viel rascher vorwärts - kein Wunder bei den
gewaltigen Gefa-Vorteilen. Auch die Gefa zwei wird zu-
verlässig und pünktlich abschliessen - kaufen Sie also bald -
plötzlich wird es zu spät sein.

dann sind Sie gut bedient.
In allen besseren Geschäften der
Lebensmittel branche erhältlich.

Und wieder zu Grieder!

Maturität * Handelsdiplom
50 Fachlehrer • Beste Erfolge

Die Stoffe für Herbst und Winter sind da.

Das Neueste aus den Modezentren der Welt
und reichhaltig wie immer. Verlangen Sie
die neuen Musterkollektionen in Seide,
Samt, Wolle und den übrigen Modestoffen.

1 à Fr. 100,000.-
1 à Fr. 50,000.-
2 à Fr. 20,000.-

10 à Fr. 10,000.-
10 à Fr. 5,000.-
50 à Fr. 1,000.-

etc. etc.
30,444 Treffer

losversand nach der
ganzen Schweix
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